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Einweihung des Goethe-Gymnasiums Reichenbach
Nach zwei Jahren Bauzeit wurde der 
Schulteil Ackermannstraße des Goethe-
Gymnasiums am 28. Oktober mit einem 
Festakt in der Aula eingeweiht.
Foto rechts: Besonders begrüßen 
konnte Schulleiter Lutz Niepold 
O b e r b ü r g e r m e i s t e r  R a p h a e l 
K ü r z i nge r,  d e n  S ä c h s i s c h e n 
Staatsminister des Innern Markus 
Ulbig, Landtagsabgeordneten Stephan 
Hösl, den Leiter der Sächsischen 
Bildungsagentur, Regionalstelle 
Zwickau, Hagen Kettner (v.l.n.r.), 
die Bundestagsabgeordnete Yvonne 
Magwas (nicht im Bild), Stadträte, Bauschaffende, Lehrer und Schüler.
Die Festredner lobten den sehr guten Ausstattungsgrad der Schule, u.a. mit anspruchsvoller 
lichttechnischen Gestaltung, Verbesserung der raumakustischen Verhältnisse, den Einbau moderner 
naturwissenschaftlicher Fachkabinette, kurz die optimalen Lern- und Lehrbedingungen im komplett 
sanierten Gymnasiumsteil. 
Das Gymnasium wurde für ca. 6,7 Millionen Euro saniert. Die Finanzierung der Baumaßnahme 
erfolgte zu je einem Drittel aus Fördermitteln des Bund-, Länderprogrammes „Stadtumbau 
Ost“ sowie aus Eigenmitteln der Stadt. Schulleiter und Oberbürgermeister dankten in 
ihren Worten den Fördermittelgebern und Bauschaffenden. Allein für die Planung waren 

drei Hauptplanungsbüros und weitere 
Spezialplanungsbüros verantwortlich.
Die umfangreichen Arbeiten waren 
in 62 Baulose aufgeteilt, die von 
insgesamt 54 Bau- und Lieferfirmen 
bearbeitet wurden. 
Foto links: Die Chöre des Goethe-
Gymnasiums begeisterten die Gäste 
der Feierstunde genauso wie Elias Störr 
am Klavier.

Foto oben: Der Vorsitzende des Fördervereins des 
Goethe-Gymnasiums (r.), Ulrich Köhler, übergab 
an den Schulleiter eine Informationstafel, die 
vor der Schule ihren Platz finden wird. 
Foto unten: Planer Christian Hofmann erläutert 
die technische Ausstattung des Chemiekabinetts.

Fotos (4): H. Keßler
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Winterzeit 
im Park der Generationen 

und in der Stadt
Seit 1. November ist „Winterzeit“ im Park 
der Generationen. 
Der Park wird entsprechend der Parkordnung 
an Wochenenden und Feiertagen um 09:00 
Uhr für die Besucher geöffnet und um 
18:00 Uhr wieder geschlossen. 
Wer nach 18:00 Uhr noch im Park ist, kann 
das Raumbachtal und das Angerviertel über 
die Drehtore verlassen.
Im Vorfeld wurde der Park winterfest 
gemacht. 
Zu den notwendigen Arbeiten gehörten die 
Entleerung von Bewässerungssystemen und 
der Ausbau der Pumpen am Wasserspielplatz  
sowie die Demontage des Luftbildes. Auch 
der Toilettencontainer wird winterfest 
gemacht.
Zu den abschließenden Arbeiten vor 
dem Winter gehören in jedem Jahr die 
Laubberäumung im gesamten Parkareal 
sow ie  Aus s chn i t t a rbe i t en  an  den 
Parkgehölzen. Im Angerviertel werden 
die Dahlienzwiebeln aus den Rundbeeten 
entfernt. 
Die öffentlichen Toiletten in der ehemaligen 
Ausstellungshalle im Raumbachtal sind von 
Dezember bis März geschlossen.
In diesem Zeitraum ist auch das Areal 
Schreiterer nicht zugänglich. 
Für Besucher geöffnet sind das Raumbachtal, 
das Angerviertel sowie das Gelände Unterer 
Bahnhof. 

Im Stadtgebiet

In der letzten Oktoberwoche wurden die 
Brunnen im Stadtgebiet durch die Mitarbeiter 
des Bereiches Öffentliche Einrichtungen 
der Stadtverwaltung winterfest gemacht. 
Das heißt, das Wasser wurde abgelassen 
und die Leitungssysteme entleert. Auch die 
Pflanzschalen sind geleert.

Der Winterdienstplan gilt im Zeitraum 
15. November bis 15. April.
Die Stadt hat den gesamten Straßenwinterdienst 
außer im Ortsteil Mylau an die Regionale Aufbau- 
und Dienstleistungsgesellschaft mbH (RAD) 
übertragen. Die RAD koordiniert selbständig 
sämtliche Einsätze. 
D e r  H a u p t t e i l  d e r  s t ä d t i s c h e n 
Winterdienstleistungen im Gehwegbereich des 
Stadtgebietes Reichenbach (außer Mylau und 
Schneidenbach) einschließlich der Ortsteile wird 
ebenfalls durch die RAD realisiert. Die Mitarbeiter 
des Bereiches Öffentliche Einrichtungen der 
Stadtverwaltung beräumen auch Gehwege. Die 
Gehwegbereiche in Schneidenbach werden durch 
die Firma Müller GmbH aus Netzschkau beräumt. 
Der Straßen- und Gehwegwinterdienst in Mylau 
wird durch den städtischen Bauhof Mylau realisiert.

Die Bundesstraßen B 94, B 173, die Staatsstraße 
„Heinsdorfer Straße“ sowie die Kreisstraßen 
„Cunsdorfer  Straße“,  „Kneippstraße“, 
„Brunner Straße“, „Dr.-Eckener-Straße“, „Alte 
Lengenfelder Straße“ und Mylauer Straße“ 
werden durch die Straßenmeisterei Reichenbach 
/Heinsdorfergrund im Auftrag des Landesamtes 
für Straßenbau und Verkehr (LASuV) bzw. des 
Landratsamt Vogtlandkreis, SG Straßenunterhalt 
betreut. Die „Plauensche Straße“ wird von 
der Reichsstraße bis zur Krankenhauszufahrt  
zusätzlich von der Stadt beziehungsweise ihrem 
Auftragnehmer betreut.
Im Straßenbereich wird die Winterdienstleistung 
über die RAD und in Mylau durch den städtischen 
Bauhof realisiert. Das Streuen oder Beräumen der 
Straßen wird so rechtzeitig begonnen, dass dies 
Montag bis Samstag bis 06:00 Uhr und Sonntag 
und Feiertags bis 09:00 Uhr weitestgehend 
abgeschlossen ist. Vorrang haben grundsätzlich 
die Buslinien und andere verkehrswichtige 
Straßen sowie die „Bergstraßen“. Im Extremfall 
werden im Tagesverlauf die Maßnahmen 
unabhängig vom Wochentag, notfalls bis 20:00 
Uhr, wiederholt. 
Manuelle Abstumpfungen beziehungsweise 
Beräumungen werden auf allen öffentlichen 

Der Winterdienst im Stadtgebiet im Winter 2016/2017
Gehwegen,  Treppen,  Busha l tes te l l en 
und Anlagen bei denen die Stadt in der 
Anliegerpflicht steht, durchgeführt. Das 
Streuen oder Beräumen der Abschnitte wird 
so rechtzeitig begonnen, dass dies Montag bis 
Samstag bis 07:00 Uhr und Sonntag und Feiertags 
bis 09:00 Uhr weitestgehend abgeschlossen ist. 
Stark frequentierte Bereiche sind Montag bis 
Samstag bis 06:00 Uhr frei zu halten. Im Extremfall 
werden die Maßnahmen im Tagesverlauf, notfalls 
bis 20:00 Uhr, wiederholt. Dies betrifft vorrangig 
die Ein- und Ausstiegsstellen der Buslinien, 
die Fußgängerschutzwege und den Bereich 
der Fußgängerampeln sowie die öffentlichen 
Treppen und Gehwege an steilen Straßen.
Auch für Hauseigentümer beginnt mit dem 
Wintereinbruch wieder das morgendliche Räumen 
bei oft ungemütlichem Wetter. Damit neben den 
Autofahrern auch die Fußgänger sicher durch den 
Winter kommen, sind neben der Stadt auch die 
Hauseigentümer gefragt, die Gehwege vor ihren 
Grundstücken von Schnee und Eis zu befreien. 
Der Umfang der Winterdienstmaßnahmen, vor 
allem aber Wiederholungen am gleichen Tag, 
wird bestimmt von der Leistungsfähigkeit der 
Stadt. Zudem ist sie zeitlich begrenzt.
Vorrangig aufgrund ihres Zustandes im 
Oberflächenbelag, aber auch durch extremes 
Gefälle oder fehlende Wendemöglichkeiten, 
können se i t  Jahren  e ine  Re ihe  von 
Örtlichkeiten im Stadtgebiet nicht maschinell 
geräumt werden. Würde man es trotzdem 
tun, ist die Wahrscheinlichkeit groß, dass 
die Winterdiensttechnik zerstört wird. Eine 
Beauftragung zur manuellen Beräumung 
ist  extrem kostenintensiv und damit 
unverhältnismäßig.
Dort, wo die Stadt nicht tätig wird, sind 
die beiderseits der Straße anliegenden 
Grundstückseigentümer verpflichtet, die Straßen 
zu beräumen. Entsprechend Paragraph 3 der 
Straßenreinigungssatzung der Stadt Reichenbach 
ist der jeweilige Grundstückseigentümer zuständig 
für die Beräumung der halben Straßenbreite, die 
parallel vor seinem Grundstück verläuft. W
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t! Folgende Straßen und Wege werden nicht im 
Auftrag der Stadt von Schnee und Eis beräumt:

Ackerstraße unterer Teil ,  Angergasse, 
Dammsteinsenke, bis auf den Fußweg parallel 
Datheschule/Prof.-Schmidt-Straße und den 
Talweg, Dittesstraße, Abschnitt bis Nr. 35, 
Friedhofsweg - Fußweg zwischen Lärmschutzwall 
und Straße, Gabelsbergerstraße von Ackerstraße 
bis Kantor-Hößler-Straße - außer am Tag der 
Müllentsorgung, d. h. 14-tägig, ungerade Woche, 
Mittwoch, Gartengäßchen, Höckergäßchen, 
Hohe Straße, Karlstraße, Katharinenstraße, Kurze 
Straße, Liebaustraße unterer Teil, Neustädtel, von 
Einmündung Blumengasse bis Anger, Paul-Kölbel-
Weg, Randsiedlung –Stichwege, Reinhard-Rödel-
Weg, Schulberg, Stadtpark unterer Eingang (von 
Agnes-Löscher-Straße aus), Stadtsteg, Staffelberg, 
Treppenanlage Schulberg, Ostergäßchen, Webergasse, 
Wielandstraße, Wirtschaftsweg von Oststraße zu 
Firma Klotz, Wirtschaftsweg Ackerstraße/Käthe-
Kollwitz-Straße, Zur Karlshöhe, Durchgang Ziegelweg 
zu Garagenkomplex Schönbacher Marktsteig, Weg 
neben Garagenkomplex Schönbacher Marktsteig, 
Wiesenweg - OT Friesen, Steinweg - OT Rotschau, 
Lindenstraße - OT Rotschau, alle Wege im Park der 
Generationen sowie der Rad- und Gehweg von der 
Rotschauer Straße bis zur Burgstraße.
Neu in diesem Jahr: Der Rebhühnerweg ist 
asphaltiert und wurde in den Winterdienstturnus 
aufgenommen.

Stadtpark und Park der Generationen werden 
durch Mitarbeiter des Bereiches Öffentliche 
Einrichtungen der Stadt mittels kleiner 
Schneefräse beräumt, um die neu hergestellten 
Wege zu schonen. Hier gibt es Einschränkungen  
beim Winterdienst.

RAD gut vorbereitet

Nachgefragt bei der RAD, wie der 
Dienstleister für den Winter gerüstet ist, 
antworten die verantwortlichen Mitarbeiter: 
„Wir haben uns mit ca. 1.000 Tonnen 
Streusalz und ausreichend Splitt (oder 
Graupen) bevorratet.“
Foto: Beim Auffüllen des Salzlagers. In 
einem strengen Winter, wie zum Beispiel 
2010, wurden ca. 900 Tonnen Salz 
verbraucht, in einem durchschnittlichen 
Winter benötigt man rund 500 Tonnen Salz.
Insgesamt können sieben große Fahrzeuge für den Straßenwinterdienst und elf kleinere Fahrzeuge für 
die Fußwegberäumung sowie 25 bis 30 Mitarbeiter der RAD zum Einsatz kommen. Die Winterdienstflotte 
wird ständig erweitert. So wird in diesem Winter ein LKW MAN mit Schiebeschild angeschafft. Für dieses 
Fahrzeug mit der benötigten Technik werden ca. 250.000 Euro investiert. Seit vergangenem Jahr ergänzt ein 
neuer FUMO Mulitcar, der vor allem für die Beräumung von Nebenstrecken und Bergen eingesetzt wird, die 
Fahrzeugpalette, zu der auch Traktoren gehören. „Bis zum 15. November sind alle Fahrzeuge umgerüstet“, 
blicken die Mitarbeiter voraus. Foto: RAD

Streiflichter

Am 15. Oktober besuchten Rotschauer 
ihre Partnergemeinde Rocov. Anlass 
war die Jubiläumsfeier „120 Jahre 
Grundschule“. Neben dem Ortsvorsteher 
Veit Bursian waren Sybille Schwarz, 
Grundschullehrerin der Neuberschule, 
Frank Lorenz von der Freiwilligen 
Feuerwehr Rotschau und Sarah Bauer, 
Schülerin der Weinhold-Oberschule, mit 
in Rocov.  An der Grundschule wurde 
ein umfangreiches Programm geboten. Als Geschenke brachten die Gäste u.a. Fußbälle und selbst 
gemalte Bilder von Rotschauer Kindergartenkindern mit. Außerdem wurden die barocke Kapelle, das 
Hopfenmuseum von Rocov und das beeindruckende Augustinerkloster „Vallis beatae Virginis“ besucht.

Rotschauer in Partnergemeinde Rocov

Foto: V. Unger-Bauer
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Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren, 
die  im Zeitraum vom 22. Oktober bis zum 04.November

ihren 70., 75., 80., 85., 90., 95. und  jeden weiteren Geburtstag begangen haben
22.10.  Herrn Manfred Jaschan  
   zum  80.
 Frau Ulrike Schneider zum  70.
23.10. Herrn Eckhard Müller zum  75.
24.10. Frau Gertraud Hähnel
   zum  80.
 Herrn Fritz Waliczek zum  80.
25.10. Frau Valentina Gampel
   zum  75.
 Herrn Bernd Rüdiger zum  70.
 Herrn Frank Schorler 
   zum  75.
 Herrn Lothar Wolf zum  70.
26.10. Frau Waltraud Göbel zum  90.
 Herrn Wolfgang Huster
   zum  80.
 Frau Gabriele Rohleder
   zum  70.
27.10. Frau Annerose Eichhorn
   zum  75.
 Herrn Bernd Oberlein
   zum  70.
 Herrn Wolfgang Schubert
   zum  70.
 Frau Irene Zimmermann
   zum  70.
28.10. Herrn Klaus Günnel zum  70.
29.10. Herrn Iwan Futschanski
   zum  85.
 Frau Elke Thiemicke zum  75.
30.10. Frau Erika Beck zum  70.
31.10. Frau Heide Herz zum  70.
 Frau Margarete Jentsch
   zum  70.
 Frau Helgard Marianne Spiegler 
   zum  75.
01.11. Frau Herta Degenkolb
   zum  80.
 Frau Ulrike Kuchenbecker
   zum  75.
02.11. Frau Margit Demmrich
   zum  70.
 Herrn Roland Förster zum  85.

02.11. Frau Sabine Rademann
   zum  70.
 Frau Helga Riedel zum  75.
03.11. Herrn Klaus-Dieter Celler
   zum  70.
 Frau Ilse Könitzer zum  80.
04.11. Herrn Ralf Dutschmann
   zum  70.
 Frau Hildegard Schürer
   zum  95.
 Herrn Herbert Wendtland
   zum  70.

Deutsch-Israelischer Abend

Am 20. Oktober fand im Rathaus ein Deutsch-
Israelischer Abend statt.
Adiel Shmit, einer der gefragtesten Cellisten 
Israels und Leiter für musikalische Kinder- 
und Jugendbildung in Ma‘alot-Tarshiha, der 
Reichenbacher Partnerstadt, war zu Gast.
Fotos: OB Raphael Kürzinger sowie Werner 
Hartstock, Vorsitzender des Fördervereins für die 
Städtepartnerschaft, hatten eingeladen. Neben 
den Vertretern aus Politik, Wirtschaft, Religion 
und Privatpersonen waren auch Sally Ido sowie 
weitere Gäste aus Israel anwesend. Die Besucher 
erlebten kulinarische, musikalische und literarische 
Programmpunkte. Adiel Shmit (l.) musizierte mit 
Schülern der Musikschule Vogtland e.V., war gut 
aufgelegt mit Peter Manz sowie mit dem „Quartett 
21“, alle von der Vogtland Philharmonie.

Fotos (3): H. Keßler

Impressum:
Herausgeber: Reichenbacher Media Agentur
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, 
OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redak-
tionellen Teil ist Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die 
Reichenbacher Media Agentur, 
Werner Heidemann, Weststr. 26,
Tel./Fax: 03765 12625; 
E-Mail: rcmediaagentur@t-online.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemein-
den und Vereine sind die jeweiligen Träger 
selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung 
Reichenbach, Markt 1, 08468 Reichenbach, 
Tel. 03765 524-1012, Fax: 03765 524-2002,
E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Redaktion behält sich vor, Beiträge 
zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: Vierzehntäglich, (16 
Ausgaben), kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. Weitere Exemplare liegen im Bürger-
büro, Markt 7 sowie im Bürgerbüro Außenstelle 
Mylau, Reichenbacher Straße 13, zur kostenlo-
sen Mitnahme aus.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: 07.11.2016 
Erscheinung:       Freitag, 18.11.2016
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Sparkasse Vogtland:

Winterfahrplan der Mobilen 
Sparkasse: 

Sparkassen-Bus in Mylau
Die Mobile Sparkasse fährt ab November nach 
einem Winterfahrplan.
Die fahrbare Sparkasse hält wie gewohnt 
jeden Donnerstag am Parkplatz neben dem 
Rathaus. Das Team der Sparkasse ist in der 
Zeit von 09:00 bis 10:30 Uhr für die Kunden 
in Mylau da.

Die Bargeldversorgung in Mylau erfolgt 
zusätzlich seit 01. November über den neuen 
Kooperationspartner der Sparkasse Vogtland 
„Nahkauf“. 
Bei einem Einkauf ab 20 Euro ist hier auch 
für Sparkassen-Kunden eine kostenfreie 
Bargeldauszahlung möglich. Bis zu 200 
Euro können so an der Kasse des Marktes 
ausgezahlt werden. 

Demnächst

Der Oberbürgermeister lädt zur 
„Musikalischen Weihnacht“ ins 
Rathaus ein!

Am M i t twoch ,  07 .  Dezembe r, 
15:00 Uhr (Einlass ab 14:30 Uhr), 
lädt Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger zu einem besinnlichen 
Adventsnachmittag ins Rathaus, 
Markt 1, in den Ratssaal ein. 

Geboten wird erneut ein weihnachtliches Programm mit Kaffee und Stollen. 
Freuen können sich die Besucher auch in diesem Jahr auf ein abwechslungsreiches Programm der 
Zwickauer Kaffeehausmusikanten. Ihr Kommen angekündigt hat auch wieder die Sängerin Ellen 
Haddenhorst-Lusensky. 
Der Eintritt beträgt 6 Euro.

Sichern Sie sich Ihre Eintrittskarte - siehe Abbildung 
Kartenvorverkauf startet am 07. November

Damit alles für die Besucher vorbereitet werden kann, beginnt am Montag, 07. November, der 
Kartenvorverkauf im Bürgerbüro der Stadt, Markt 7, Tel.: 03765 524-3434. 

Aus Platzgründen ist die Teilnehmerzahl auf 150 Personen begrenzt.

07. Dezember: Musikalische Weihnacht: Kartenvorverkauf beginnt

13. November: Kranzniederlegungen zum Volkstrauertag in 
Reichenbach und Rotschau

In Reichenbach: 
Am Sonntag, 13. November 2016 ist Volkstrauertag. Anlässlich dieses Tages findet um 14:00 Uhr 
am Denkmal auf dem Vorplatz des Hauptfriedhofes eine Kranzniederlegung statt. 
Neben Gedenkworten, u.a. gesprochen von Pfarrer Josef Reichl, wird die Veranstaltung musikalisch 
vom Musikverein Mylau Reichenbach e.V. begleitet. 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger wird einen Kranz niederlegen. 

Andere Vereine und Institutionen können sich gern anschließen.

In Rotschau: 
Im Ortsteil Rotschau findet ebenfalls 14:00 Uhr am Ehrenhain eine Andacht zum Volkstrauertag 
statt, organisiert durch den Ortschaftsrat Rotschau. Die Andacht hält Pfarrerin Ulrike Penz.
Musikalisch umrahmen die Feierstunde der Männerchor „Liederkranz“ Rotschau und die „Buchwalder 
Jagdhornbläser“. 

Alle Reichenbacher und Rotschauer Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zu den jeweiligen 
Gedenkstunden für die Opfer der Kriege eingeladen!

Amtliches
Sitzungstermine städtischer Gremien
Stadtrat 
Montag, 7. November, 19:00 Uhr, Rathaus, 
Markt 1 

Technischer Ausschuss
Montag, 21. November, 19:00 Uhr, Rathaus, 
Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 28. November, 19:00 Uhr, Rathaus, 
Markt 1

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung 
wird sieben Tage vor dem Termin der Sitzung 
auf der Internetseite der Stadt Reichenbach 
unter www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche 
Bekanntmachungen der Stadt Reichenbach 
veröffentlicht.
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Pinnwand
Highlights der städtischen Kinder- und Jugendeinrichtungen

10. November, ab 15:30 Uhr im Moskito: 
Armstricken: Kennt Ihr nicht? Dann lernt ihr es 
heute kennen. Bitte  3 Euro mitbringen und bis 
08.11. anmelden, damit genug Wolle am Start ist.

12. November: Dresden-„Magic City“: Heute 
gibt‘s Kultur! Gebt euch mit uns die Streetstyle 
Kunstwerke in der „Magic City“.
Treffpunkt: „Lila Pause“, Eigenanteil: 6 Euro. 
Bitte rechtzeitig anmelden, die Plätze sind 
begrenzt!

15. November, 12:00 Uhr: Muffinbacken im 
Jugendclub „Rotschau“. Lust mitzumachen? 
Dann besuche und einfach in Rotschau!

17. November, LilaPause: Schal selbstgemacht!
Brace yourself, Winter is coming! Damit ihr nicht 
friert, wird heute gestrickt. Bitte bringt Wolle 
oder 2 Euro mit.

23. November, LilaPause: Siebdruck: Gestaltet 
heute euren eigenen Beutel mit coolen Motiven, 
Beutel haben wir da, Eigenanteil: 3 Euro.

Lust, ein paar neue Moves zu lernen? Immer 
mittwochs und freitags trainieren die Breaker 
im Moskito, jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr! 
Komm vorbei und power dich aus!
Es gibt auch eine Anfängergruppe! (Bitte 
entsprechende bequeme Kleidung und 
Sportschuhe mit heller Sohle mitbringen!)

Jeden Donnerstag Fußball in der Heinsdorfer 
Sporthalle! Ihr wollt eure Künste am Ball 
demonstrieren und ihr denkt ihr könnt uns schlagen? 

Dann kommt vorbei und zeigt, was ihr so drauf habt. 
Start 18:00 Uhr in Heinsdorf oder 17:30 an der Lila 
Pause, wenn ihr im Jugendbus mitfahren wollt.
Neben Fußball wird auch Basketball, Volleyball 
oder Tischtennis gespielt.

Wie immer: Fragen kostet nichts und alle weiteren 
Informationen gibt’s direkt im Club oder unter: 
03765 524-4055!

Ferienfreizeit

In den Herbstferien ging es für uns sieben 
Mädels vom JZ „Moskito“ für drei Tage ins 
Schullandheim Wellsdorf. Dort erlebten wir 
eine aktionsreiche, interessante und lustige 
Ferienfreizeit mit Marlen und Regina. Wir waren 
mit unserem Clubbus in Zeulenroda im Waikiki, 
in Gera im Kino sowie in den Gera-Arkaden. 
Zum Abschluss ging es nach Hohenölsen zum 
Flechtwerk-Heinrich, wo alle einen Einblick in 
die Kunst des Flechtens bekamen und es selbst 
ausprobieren konnten. 
Es bedanken sich die Mädels vom JZ „Moskito“. 
          Foto: JZ Moskito, Text: R. Fuchs +Mädels 

Hort Knirpsentreff: 
Erlebnisreiche Herbstferien

D ie  K i nde r  im  Ho r t  konnt en  t o l l e 
Herbstferienangebote wahrnehmen. Ob lustige 
Spiele in der Turnhalle, Bowling, Kinotag im Hort 
mit der Detektivgeschichte „Rico, Oskar und das 
Herzgebreche“ oder einen ins „Moskito“ - das 
alles waren spannende Erlebnisse. In der zweiten 
Ferienwoche standen ein Tag im Moskito auf dem 
Programm. Es wurde gespielt und mittags gab es 
mit Stockbrot umwickelte Würstchen, die jeder 
über den Flammen des Lagerfeuers zubereiten 
konnte. Am Dienstag starteten die Kinder mit 
einem kräftigem „Sport frei“ in den Tag. Am 
nächsten Tag schnürten alle ihre Wanderschuhe 
für einen Wanderausflug zum Waldspielplatz 
an der Schönen Aussicht. Bevor die Ferien zu 
Ende gingen, bastelten die Kinder aus selbst 
gesammelten, getrockneten und gepressten 
Naturmaterialien kleine Bäumchen für zu Hause.
Zum Ferienabschluss gab es selbstgemachte 
Waffeln.                           Text und Foto: Hort
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Aus den Schulen
Grundschule Mylau: Neues von uns

„Aqualino“ mit Jürgen Hadel vom Zweckverband 
Wasser und Abwasser Vogtland zu Besuch in 
unserer Klasse 1. „Aqualino“ vermittelte viel 
Wissenswertes zum Thema Wasser. Jedes Kind 
erhielt eine Trinkflasche. 

Unser traditionelles „Elternbasteln mit Ton“ 
fand wieder großen Anklang. Es töpferten sogar 
einige Vatis mit ihren Kindern. 

Die Schüler der Grundschule besuchten die 
Kelterei Mylau eG und erfuhren Wissenswertes 
über die Verarbeitung der angelieferten Äpfel 
und die Herstellung der verschiedensten Säfte. 
Eine Kostprobe gab es natürlich auch.
Auf dem Foto:  Die Klasse 4 mit ihrem 
Klassenleiter Herrn Trentzsch.

Schriftsteller Jochen Till, Autor verschiedener 
Kinderbuchreihen, wie z.B. „Raubritter Rocko“ 
und „Die wilde Wilma“, war zu Gast in den 
Klassen 1 bis 4 unserer Schule.
    Fotos und Texte: Grundschule Mylau

Weinholdschule 
Oberschule:

Schüler des Monats
Vivien Schau (7b)
Vivien zeichnet sich 
besonders durch ihr 
höfliches und hilfsbereites 
Auftreten gegenüber 
ihren Mitschülern aus. 
Als stellvertretender 
K l a s s e n s p r e c h e r 
übernimmt sie gern 
zusätzliche Aufgaben und 
erfüllt diese sehr zuverlässig. Vorbildlich arbeitet 
sie an ihren schulischen Pflichten.

Hochsprung mit Musik
An  de r  d i e s j ä h r igen 
Veranstaltung beteiligten 
sich 99 Teilnehmer der 
Klassen 5 bis 10. Die 
Wettkämpfe erstreckten 

sich über einen Zeitraum von sechs Stunden. 
Das beste Hochsprungergebnis mit einer Höhe von 
1,35 m und damit 109 Punkten erreichte Katarina 
Sänger Klasse 9a. Herzlichen Glückwunsch!

Spitzenleistung

Fynn Reißig, Neo Augsten, Luca Particke, Franz 
Forbriger, Till Süßenspeck, Niklas Pinkes, Yannick 
Rötsch und Tim Liebig erbrachten im Fußball eine tolle 
Leistung. Sie wurden Sieger im Kreisfinale und nehmen 
somit am 10. Mai 2017 am Regionalschulamtsfinale 
teil.     Fotos und Texte: Weinhold-Oberschule

Evangelisches Gymnasium Mylau ist 
jetzt eine KOST-Schule
Als eine von sieben Schulen 
wurde unser Gymnasium in 
das Projekt „Kooperation 
Schule und Theater in 
Sachsen“, einer Initiative 
der Kooperationspartner tjg. 
theater junge generation 
Dresden, Landesverband 
Amateurtheater Sachsen e.V. und Landesverband 
Sachsen im Deutschen Bühnenverein, unterstützt 
von den Staatsministerien für Wissenschaft und 
Kunst sowie Kultus, aufgenommen. Daher rührt die 
Abkürzung. 
Wir nutzen diese Kooperation zur Unterstützung 
unseres jährlichen Theaterprojekts der Klassenstufe 
acht. Konkret können wir so die gute Zusammenarbeit 
mit der Sängerin und Schauspielerin Sylvia Lemma-
Herrmann (Greiz) fortsetzen. Die Aufnahme unseres 
Gymnasiums ist eine Würdigung der bisherigen 
Arbeit, von der sich die Reichenbacher jedes 
Jahr kurz vor Schulende bei den öffentlichen 
Aufführungen des Theaterstückes im Neuberinhaus 
ein Bild machen können. 
Die Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben.

„Kulturweg der Vögte“ bekommt 1,76 
Mio- EU-Fördermittel
D e r  B e g l e i t a u s s c h u s s  d e s  E U -
Kooperationsprogramms „Freistaat Sachsen 
– Tschechische Republik 2014 – 2020“ hat 
am 13. September 2016 EU-Mittel in Höhe 
von insgesamt 1,76 Millionen Euro für den 
„Kulturweg der Vögte“ bewilligt. 
In den nächsten drei Jahren werden elf 
Projektpartner aus Böhmen, Thüringen 
und  Sachsen  d ie  ku l tu rh i s to r i s chen 
Hinterlassenschaften aus dem Herrschaftsgebiet 
der ehemaligen Vögte von Weida, Gera und 
Plauen kulturtouristisch aufwerten und sichtbar 
machen. 
Als Leadpartner koordiniert der futurum 
vogtland e.V. das Projekt, in dem die 
TU Chemnitz, die Euregio Egrensis AG 
Thüringen/Sachsen, die Städte Aš, Cheb, 
Františkovy Lázni, Weida, Greiz und Plauen 
sowie die Oelsnitzer Kultur GmbH und der 
Tourismusverband Vogtland e.V. zusammen 
arbeiten. 
Am 02. November wurden die wesentlichen Ziele 
und Teilprojekte im Ratssaal der Burg Mylau der 
Öffentlichkeit vorgestellt.
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Tipps + Termine
Jürgen-Fuchs-
Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum 
Vogtland-Zwickau als regional 
bedeutsame Einrichtung -

Herbstfest in der Bibliothek
Am 10. November findet von 14:00 bis 18:00 Uhr 
ein Herbstfest in der Jürgen-Fuchs-Bibliothek statt. 
Für Groß und Klein gibt es verschiedene Angebote, 
wie z.B. Lesungen von Herbst-Texten für Kinder und 
Erwachsene und eine Bastelstraße. Außerdem wird 
es eine E-Book-Sprechstunde geben, bei der über 
das Angebot der E-Book-Ausleihe informiert und 
Hilfestellung bei der Handhabung der digitalen 
Ausleihe gegeben wird. Die Mitarbeiterinnen 
halten Kuchen und leckere Getränke für die kalte 
Jahreszeit bereit.
Alle Interessenten, ob Leser der Bibliothek oder 
Neugierige, sind herzlich willkommen. 

Neuerwerbungen
Belletristik
Anna Todd: Nothing more
Arne Dahl: Sieben minus eins
Susanne Fröhlich: Feuerprobe
Sachbuch
Renate Florl: Via imperii –Jakobsweg Leipzig– 
Hof–Nürnberg
Michael Tsokos: Sind Tote immer leichenblass?
Brot backen – köstliche Rezepte aus der guten alten Zeit
Kinderbuch
Findet Dorie
Skandinavische Weihnachten - die schönsten 
Geschichten von Astrid Lindgren, Hans Christian 
Andersen und weiteren
Annette Roeder: Die Krumpflinge – Egon wünscht 
krumpfgute Weihnachten
Hörbuch für Kinder
Die drei ??? und der letzte Song
Gina Mayer: Der magische Blumenladen
Paul Maar: Schiefe Märchen und schräge Geschichten
CD
Barbara Streisand: Encore – movie partners sing 
from Broadway
Bruce Springsteen: Chapter & Verse
Joachim Witt: Thron
DVD
Bad Neighbors 2; X-Men Apocalypse
Batman vs. Superman – Dawn of Justice

+ Neu + Neu + Neu + Neu + Neu +

Beim Besuch von Kindergruppen/Führungen bitten 
wir um Voranmeldung unter Tel. 03765 524-4141.

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; 
Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Mittwoch: 09:00 bis 
16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 
09:00 bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Neuberin-Museum 
Reichenbach, 
Johannisplatz 2
- Gefördert durch den 
Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame 
Einrichtung -

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131. 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und 
So. 13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Ausstellung „Melancholie des Glücks“: 
Malereien von Gerhard Bachmann; (zu sehen 
bis zum 20. November)

Sonntag, 13. November, 17:00 Uhr: 
Kammerkonzert „Romantische Trios“:  Johannes 
Brahms, Felix Mendelssohn-Bartholdy, Carl Frühling; 
Johanna Schlag/Flöte, Alexander May/Klarinette, 
Christian Hornef/Klavier, Tobias Sigler/Violoncello

Neuberinhaus
Freitag, 04. November, 20:00 Uhr
„Chronik eines Stillstandes“:  Gerd Dudenhöffer 
als Heinz Becker

Samstag, 05. November, 13:00 bis 21:00 Uhr
Zweites Reichenbacher Reisefest: Kulturen der 
Erde

Sonntag, 06. November, 09:00 Uhr
Münzbörse des Numismatischen Vereins

Freitag, 11. November, 20:00 Uhr: Live in 
Concert: Pphil Bates (ex ELO Part II) & Band - 
performs the music of Electric Light Orchestra

Samstag, 12. November, 21:00 Uhr, Reichenbach
Big extra: Ü30 XXL Party

Mittwoch, 16. November, 19:30 Uhr: 
3. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie 
Greiz

Samstag, 19. November, 19:00 Uhr
Krimi total Dinner – „Mord Royal“

donnerstags, 14:30 und 19:30 Uhr, Tanzsaal: 
Yoga; Tel. 0177 3732640

„art+graphics“: Ausstellung von Hansjürgen und 
Dominik Lommer, Öl- und Acrylarbeiten; 
(zu sehen bis 29. November)

Karten sind an der Vorverkaufskasse (Di. und Do. 
10:00 bis 18:00 Uhr) sowie ab eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn erhältlich. Bestellungen 
bitte an:  Neuber inhaus Reichenbach, 
Weinholdstraße 7, 08468 Reichenbach, Tel. 
03765 12188, Fax: 03765 12425, E-Mail: info@
neuberinhaus.de
Vorverkauf auch in der Geschäftsstelle der Freien 
Presse, Markt 5.

Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach
Freitag, 11. November, 19:30 Uhr, Greiz, 
Vogtlandhalle und
Mittwoch, 16. November, 19:30 Uhr, Reichenbach, 
Neuberinhaus
3. Sinfoniekonzert: Wolfgang Amadeus Mozart: 
Hornkonzert Nr. 3 Es-Dur KV 447, Felix 
Mendelssohn Bartholdy: Die Hebriden oder Die 
Fingalshöhle op. 26, Richard Strauss: Konzert für 
Horn und Orchester Nr. 1 Es-Dur op. 11, Robert 
Schumann: Sinfonie Nr. 2 C-Dur op. 61; Marc 
Gruber/Horn; David Marlow/Dirigent

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

... Termine
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Ausstellungen

Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
Ausstellung „Melancholie des Glücks“: Malereien 
von Gerhard Bachmann; (zu sehen bis zum 20. 
November)
Vorankündigung: Die Weihnachtsausstellung 
steht in diesem Jahr unter dem Motto „Feuer 
und Flamme“. Sie wird am 1. Advent eröffnet.

Reichenbach, Neuberinhaus, Weinholdstraße 7: 
„art+graphics“: Ausstellung von Hansjürgen und Dominik 
Lommer, Öl- und Acrylarbeiten; (zu sehen bis 29. November)

Reichenbach, Stadtwerke, Roßplatz 13, im 
Kundenbüro, 1. OG, während der Öffnungszeiten:
Imagekampagne der Stadtwerke und regionaler 
Vereine: „Mit Energie für Menschen und Region“ 

Greiz, Unteres Schloss, Burgplatz 12, Weißer Saal
Ausstellung: „Höher - Schneller - Weiter“; Der olympische 
Gedanke in Greiz; (zu sehen bis 13. November)

Greiz, Sommerpalais 
Aus s t e l l ung  „ Imp re s s ionen  aus  den 
Sammlungen“; (zu sehen bis 05. Februar 2017)

Veranstaltungen

04. November, 19:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, 
Carolinenstraße 15
Krimi-Dinner „Der Feuerwehrball“; mit den 
„Söhnen Mama‘s“ und einem Drei-Gänge-Menü

19:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik, Mylauer 
Straße: Nirvana-Tribute-Band in der Kulturgarage

19:00 Uhr, Greiz, Eissportfläche, An der Eisbahn 10: 
Eröffnungsdisco

19:30 Uhr, Reichenbach, Vogtländische 
Buchhandlung, Zenkergasse 2
Literarischer Freitag: Petra Höpfner liest aus 
„Zwölf Monate bis zur Endlichkeit. Freiwillig - 
unfreiwillig: sechs Jahre mit Crystal Meth“
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REIcHENBAcH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRcHlIcHE TERMINE uND VERANSATlTuNGEN

Ev.-luth. kirchgemeinde Reichenbach
Gottesdienst So. im Wechsel 09:30 Uhr
zw. Peter-Paul-Kirche & Trinitatiskirche
Pfarrhaus mit Kanzlei Kirchplatz 4 
Kirchenchor Di. Saal   19:30 Uhr
Seniorenkreis Mi. 02.11.  14:30 Uhr
Gemeindehaus Friedrich-Engels-Platz 9
Christenlehre 1.-4. Klasse Mi.  15:00 Uhr
Christenlehre Di. Kreuzkapelle 15:30 Uhr
Jungschar 5.+6. Klasse Sa. 5.11. 09:00 Uhr
Konfirmanden der 
7.Klasse Sa. 12.11.  09:00 Uhr
8. Klasse Sa. 12.11.  13:00 Uhr
Junge Gemeinde PeTri, Mi. 18:30 Uhr
im Jugendraum Mylau
Kindertreff Mo.28.11.  16:15 Uhr
Elterntreff Mi. 02.11.  09:00 Uhr
Chor  dienstags  19:00 Uhr
Kinder-Sing-u. Spielkreis Do.  15:00 Uhr
Kurrende 1.+3.Klasse Mi.    16:00 Uhr
Jugendchor Fr.   18:00 Uhr
Posaunenchor Do.   19:00 Uhr
Vocalkreis Do.   20:00 Uhr
Gebet für die Stadt Mi. 30.11. 19:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 07.11.  19:30 Uhr
und in Schneidenbach 09.11. 19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 23.11. 08:30 Uhr
Seniorennachmittag Do. 10.11. 14:30 Uhr
Hauskreis Mo. 21.11.  19:30 Uhr
ev.-luth. Kirchgemeinde Mylau
Gottesdienst So.   09:00 Uhr
BIBELZEIT! Gesprächskreis Fr. 
04. & 25.11.  20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do. 
10. & 17.11.  20:00 Uhr
Christenlehre  
Fr. 1. - 6. Klasse Do.  16:00 Uhr
in Friesen 1.-6.Kl. Mo.   16:30 Uhr
Junge Gemeinde Jugendraum Mi. 18:30 Uhr
Kirchenchor Mo.   19:00 Uhr
Töpferkreis Do. 10.11.  19:30 Uhr
Gemeindenachmittag Do. 03.11. 14:30 Uhr 
Gemeindenachmittag Friesen 
Montag 07.11.  14:30 Uhr

evangelsiche methodistische Kirche
Reichenbach
Gottesdienst So. 06., 13. & 27.11. 09:30 Uhr
zeitgleich Kindergottesdienst
Kirchl. Unterricht Mi. 23.11. 17:30 Uhr
Abendandacht Di. 22.11.  19:00 Uhr 
Chorproben Mi. 09. & 23.11. 19:00 Uhr
Jugendkreis Sa.   19:00 Uhr
Seniorenkreis Mi. 09.11.   14:30 Uhr
Ehepaarkreis Sa. 19.11.  20:00 Uhr
bei Fam. Schubert in Reichenbach
Mylau
Gottesdienst So. 06. & 13.11. 09:30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst 20.11. 09:30 Uhr
zeitgleich Kindergottesdienst
gem. Bibelgespräch Di. 01.11. 19:00 Uhr
Unterheinsdorf
Abendgottesdienst 06.11.  19:30 Uhr

Jesus Gemeinde
Gottesdienst So.  09:30 Uhr
Anbetungsgottesdienst Mi. 2.11. 19:30 Uhr
Gebetsabend Mi.    19:30 Uhr
Jugend Fr.   19:30 Uhr
Teenagerbibelschule Mi.  17:00 Uhr
Frauenabend Mo. 31.11.  19:30 Uhr
Lehrabend f. Prophetie Fr. 11.11. 19:30 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Gottesdienst So.  09:45 Uhr
Frauenfrühstück Termin erfragen unter Telefon: 
03765 300094

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst  So.  09:30 Uhr
und Mi.   19:30 Uhr
Chorprobe Mo.  19:30 Uhr

Apostolische  gemeinde
Gottesdienst So.   09:30 Uhr
Kinderbetreuung parallel zu den 
Gottesdiensten
Kinderkirche So. 27.11.  09:30 Uhr
Chorprobe Mi. 02., 09. & 23.11. 19:30 Uhr
Bibelstunde Mi. 30.11.  19:30 Uhr
Seniorenkreis Mi. 02.11.  15:00 Uhr

Pflegeheim-Gottesdienste
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 10.11.  09:30 Uhr
Wohnen am Park Mi. 09.11. 10:30 Uhr
Kursana-Domizil Do. 10.11. 10:00 Uhr
Katholische Gottesdienste
Haus Dominikus Do. 03.& 17.11. 10:00 Uhr

Übergemeindliche Veranstaltungen

NOVEMBER

2016

Kath. Sankt Marienkirchgemeinde
Heilige Messe So.   09:30 Uhr
Andacht im „Haus Dominikus“ 
03. & 17.11.  10:00 Uhr
Andacht im AWO-Heim samstags monatlich
Jugendtreff Mo.   19:00 Uhr
Familienkreis Fr.  monatlich
Gemeindekreis Do. 10.11.  10:30 Uhr
Offener Seniorenkreis Mo. 28.11. 14:30 Uhr

landeskirchliche  Gemeinschaft Rei-
chenbach - Kirchgasse 4
Gemeinschaftsstunde So.   16:30 Uhr
Bibelkreis Mo. 14. & 28.11. 19:30 Uhr
Bibelstunde Mi. 02., 23. & 30.11. 19:30 Uhr
Bibelstunde VillaElisabeth 28.11. 15:00 Uhr
Kinderstunde Sa.   09:30 Uhr
Seniorenkreis Adventsfeier 5.12. 15:00 Uhr 
Jugendstunde Mi.   19:00 Uhr
Gemischter Chor Di.  19:30 Uhr
Posaunenchor Do.  19:30 Uhr 

landeskirchliche  Gemeinschaft 
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde So.   15:00 Uhr
Bibelstunde Di. 01.11.  19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 08.11.  19:30 Uhr
Bibelhauskreis in verschiedenen Wohnungen
erfragen Tel. 64580 Mo. ungerade Woche

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
09.11. 19:30 Uhr Friedensgebet Thema: Pakistan 
Begegnungszentrum Nordhorner Platz
11.11. 17:00 Uhr Martinsfest in der Trinitatiskir-
che, anschließend ziehen wir zum Kirchplatz, um 
die Martinsgeschichte zu sehen.
12.11. 8-11 Uhr Kirchenputz Trinitatiskirche
19.11. 8-11 Uhr Kirchenputz Peter-Paul-Kirche
27.11. Adventsmittagessen und Basteln im Ge-
meindehaus. Nach dem Familiengottesdienst um 
09:30 Uhr Peter-Paul-Kirche.
23.11. 17:00 Uhr Hubertusfest vor und in der 
Peter-Paul-Kirche
27.11. 17:00 Uhr Advents-Orgelkonzert in der 
Trinitatiskirche Romantische Orgelmusik zur Weih-
nachtszeit von J.Brahms, C.Franck und M.Reger. an 
der Orgel Andreas Kamprad
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
06.11. 17:00 Uhr Orgelkonzert mit Christian 
Wegler. Eintritt frei - Spende erbeten
11.11. 17:00 Uhr Martinsumzug Stadtkirche
16.11. 09:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
Buß- und Bettag in der Stadtkirche Mylau. Ökm. 
Friedensdekade unter dem Thema: „Kriegsspuren“
Ev.-Meth. Kirche Reichenbach
16.11. 09:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
Buß- und Bettag in Mylau
27.11. 09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst und 
Kindergottesdienst zum 1.Advent mit Kirchenkaf-
fee in Reichenbach 
Kath. St. Marienkirchgemeinde
06.11. 14:00 Uhr Totengedenken und Gräberseg-
nung Hauptfriedhof Reichenbach
09.11. 19:30 Uhr Friedensgebet Thema: Pakistan 
Begegnungszentrum Nordhorner Platz
30.11. 05:30 Uhr Rorate Messe anschl. gemeinsa-
mes Frühstück
Landeskirchliche Gemeinschaft Reichenbach
06.11. 10:00 Uhr OASE
16.11. 19:30 Uhr Bezirks - Weihestunde mit 
Abendmahl in Reichenbach
Landeskirchliche Gemeinschaft Mylau
16.11. 19:30 Uhr Bezirksweihestunde in Rei-
chenbach
Neuapostolische Gemeinde
05.11. 18:00 Uhr Andacht speziell für Entschlafe-
ne „Es gibt Hoffnung in dem Herrn für Trauernde, 
und eine Perspektive für den Verlust eines lieben 
Menschen. Alle, welche dieses Thema anspricht, 
sind herzlich willkommen!“

Ökumenische Friedensdekade 
vom 6.-16.11.2016 Thema: „Kriegsspuren“
Friedengebet am 9.11. 19:30 Uhr in dem 
Begegnungszentrum Nordhorner Platz (Achtung 
geänderter Ort) Thema: Pakistan
Abschlussgottesdienst am 16.11. 09:30 Uhr in 
der Stadtkirche Mylau

Zum „Kerngeschäft“ der diakonischen Arbeit mit Menschen mit Behinderung gehört auch ihre kostenlose, umfassende und 
qualifizierte Beratung. Beratungsstellen informieren über bestehende Rechtsansprüche und berechtigte Interessen und sind 
für Menschen mit Behinderung eine Brücke in die Gesellschaft und auch eine Brücke zwischen Diakonie und Kirchgemeinde. 
Sie sind ein Treffpunkt und halten vielfältige Angebote bereit.
Doch von einstmals 29 Beratungsstellen mussten zwölf ihre Arbeit wegen mangelnder Finanzierung aufgeben. Vor allem die 
Beratungsstellen im ländlichen Raum wissen nicht, wie sie ihre Arbeit aufrechterhalten können. Aktuell bestehen in den 
Diakonischen Werken unserer Landeskirche noch 17 Beratungsstellen für Menschen mit Behinderungen und deren Angehöri-
ge. Insgesamt wurden dort im vergangenen Jahr 2.628 Menschen beraten und begleitet.
Vor allem angesichts der kommenden Veränderungen, die sich durch das zukünftige Bundesteilhabegesetz ergeben, 
wird eine umfassende und kompetente Beratung für die betroffenen Menschen wichtiger denn je. Um diese wichtige 
diakonische Arbeit weiter tun zu können, werden die Beratungsstellen mit den Mitteln der Haus- und Straßensammlung 
unterstützt. Sie sollen in ihrem Bestand gesichert und weiterentwickelt werden und für Betroffene und ihre Angehö-
rigen weiterhin gut erreichbar bleiben. Bitte unterstützen Sie diese wichtige Arbeit mit Ihrer Spende – damit 
Menschen mit Behinderungen auch weiterhin eine Anlaufstelle haben!

Haus und Straßensammlung der Diakonie 11.-20.11.2016 
„Gut beraten - unbehindert leben“ Beratung für Menschen mit Behinderung
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e! 04. November, 20:00 Uhr, Reichenbach, 
Gaststätte „Bergkeller“, Moritzstraße 27
Live in Concert: „The Watch“

Elsterberg, Ortsteil Coschütz: Kabarett

04., 05. November, jeweils 19:00  Uhr, 
Reichenbach, Gündel‘s Kulturstall, Schwarze 
Tafel 15, Ortsteil Rotschau
Musikalisch-kabarettistische Wein- und 
Kartoffelverkostung  (ausverkauft)

05. November, 10:00 bis 14:00 Uhr, Greiz, 
Vogtlandhalle: Kindersachen-Basar

Heinsdor fe rg rund,  Gemeindezent rum, 
Reichenbacher Str. 173: Herbsttanz

19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Tanzsportgala des Tanzsportverein Greiz e.V.

05., 06. November, jeweils 10:00 bis 18:00 Uhr, 
Greiz, Heinrich-Fritz-Straße 32
36. Greizer Modelleisenbahnausstellung

06. November, 17:00 Uhr, Reichenbach, 
Stadtkirche Mylau: Orgelkonzert mit Christian 
Wegler; Eintritt frei - Spende erbeten

07. November, 19:00 Uhr, Greiz, Museum, Unteres 
Schloss, Weißer Saal, Burgplatz 12 
Aus der Reihe „Prominente im Gespräch“: 
David Marlow (Flügel), Chefdirigent der 
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach: 
Ein musikalisches Gespräch in Wort und Ton zu 
Robert Schumann

08. November, 17:00 Uhr, Greiz, Energieversorgung 
Greiz GmbH, Mollbergstraße 20 
Lichterfest

10. November, 19:30 Uhr, Greiz, Gaststätte 
„Glück Auf“, Steinweg 15: Videoabend mit 
Holger Völkel: Aktuelle Veranstaltungen 2015 
von restaurierter Traktorentechnik

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße 27: Live in Concert: „Anekdoten“

11. November, 11:11 Uhr, Elsterberg
Rathauserstürmung durch den Elsterberger 
Faschingsclub e.V.

19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
3. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie

Elsterberg: Martinsfest

11., 12. November, jeweils 19:00  Uhr, 
Reichenbach, Gündel‘s Kulturstall, Schwarze 
Tafel 15, Ortsteil Rotschau
Musikalisch-kabarettistische Wein- und 
Kartoffelverkostung 

12. November, 19:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik, 
Mylauer Straße 
Miss Morris & Louisa Joachim in der Kulturgarage

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße 27: Live in Concert: Manuel Schmid  
(nur auf Vorbestellung)

12., 13. November, jeweils 10:00 bis 18:00 Uhr, 
Greiz, Heinrich-Fritz-Straße 32
36. Greizer Modelleisenbahnausstellung

12., 13. November, Elsterberg, Stabilzelt, 
Elsteraue: Überregionale Rassekaninchenschau 

13. November, 17:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Goldenes Myanmar“: Multivisionsshow von 
Annett & Michael Rischer

14. November, 14:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Darf ich bitten?“: Seniorentanzveranstaltung

15. November, 10:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Wirtschaftstag für Greiz und Umgebung

14:00 Uhr, Greiz, Bäckerei Menz, Marienstraße 13
Weihnachtsbasteln mit Silvia

19:00 Uhr, Reichenbach, Gündel‘s Kulturstall, 
Schwarze Tafel 15, Ortsteil Rotschau
Musikalisch-kabarettistische Wein- und 
Kartoffelverkostung  (ausverkauft)

16. November, 10:00 Uhr, Greiz, Schlossgarten 
Großer Herbstmarkt zum Buß- und Bettag - mit 
Händlerständen, Präsentationen, Unterhaltung 
und Gewinnspiel

19:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: Toni Krahl’s 
„Rocklegenden“: Musikalische Lesung

18. November, 19:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik, 
Mylauer Straße 
Scorbüt & Caroline du Bled in der Kulturgarage

20:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: „Mantastic“ 
presents SixxPaxxs: 10 Männer mit 10 Träumen

18., 19. November, jeweils 19:00 Uhr, 
Reichenbach, Gündel‘s Kulturstall, Schwarze 
Tafel 15, Ortsteil Rotschau

Musikalisch-kabarettistische Wein- und 
Kartoffelverkostung  (19. November ausverkauft)

19. November, 10:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Blicke hinter die Kulissen der Vogtlandhalle

ab 18:00 Uhr Einlass, Veranstaltungsbeginn 
19:45 Uhr, Reichenbach, Ortsteil Rotschau, 
Gasthof „Zur Linde“
Steffen Unger stellt sein neues Buch „Der, der 
sieht“ vor und liest verschiedene Texte. (Das 
erste Getränk ist frei.)

19.,  20. November, jeweils 10:00 bis 18:00 Uhr, 
Greiz, Heinrich-Fritz-Straße 32
36. Greizer Modelleisenbahnausstellung

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für 
einkommensschwache Bürger: Rathaus, Markt 1, 
Zimmer 023; Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 
Uhr: Vielen Ratsuchenden kann bereits in 
einem ersten vertraulichen Beratungsgespräch 
mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin 
oder Rechtsanwalt weitergeholfen werden. 
Die kostenfreie Erstberatung soll über 
Möglichkeiten, Chancen und Risiken in 
rechtlichen Auseinandersetzungen informieren. 
Terminvereinbarung und Beratungshilfeschein 
sind nicht erforderlich.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, 
Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat 
von 16:00 bis 18:00 Uhr; Tel. 03765 524-1096, 
E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Blutspendetermine:
10. November, 14:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, 
Rathaus, Markt 1
11. November, 15:00 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, 
Rathaus, Hauptstraße 1
21. Novmeber, 14:30 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, 
Rathaus, Hauptstraße 1
23. November, 14:30 bis 18:00 Uhr, Neumark, 
Grundschule, Oberneumarker Straße 3
29. November, 15:00 bis 19:00 Uhr, Reichenbach, 
Weinholdschule, Weinholdstraße 14
Plasmaspendetermine: täglich, Zwickau, DRK 
Plasmaphresezentrum, Glück-Auf-Center
Ausweichtermine: Termindatenbank unter 
www.blutspende-ost.de oder kostenfreie 
Servicenummer 0800 1194911; 

Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen 
Spenderinnen und Spendern im Namen seiner 
Patienten ganz herzlich.

Alaunwerk in Mühlwand:
Das Besucherbergwerk kann aufgrund starker 
Beschädigungen nicht besichtigt werden. 
Informationen: Bergwerksdirektor Werner 
Albert, Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 0162 
1774538

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-
christliche Geschichte und Kultur des Vereins 
Sächsische Israelfreunde e.V., Wiesenstraße 62; 
bitte telefonische Terminvereinbarung: 03765 
3096774 

Sprechstunde des Behindertenrates und 
der Seniorenvertretung
Mittwoch, 09. November, 09:30 bis 11:00 
Uhr, Reichenbach, Stadthaus, Markt 6, 1. 
Etage, Zimmer 107

Selbsthilfegruppe Schlaganfall
Wir sind Schlaganfallbetroffene und ihre 
Angehörigen. Wir sind da, wenn von 
Betroffenen und Angehörigen vor Ort Rat und 
Hilfe gebraucht wird. Wir sind Anlaufstelle 
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bei seelischen Krisen und geben praktische 
Hilfen zur Bewältigung des Alltags. 
Regelmäßige Treffen jeden ersten Montag im 
Monat, 16:00 bis 18:00 Uhr; 
Kontakt: Dammsteinstraße 24, An-sprechpartner: 
Gabriele Schneider, Tel. 03765 12953 oder 
Kerstin Neidhardt, Tel. 03765 612868, www.
reichenbach.vital-vogtland.de

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.: Treffen 
an jedem zweiten Donnerstag im Monat um 
18:00 Uhr im Gemeindezentrum Friesen zur 
Zusammenkunft. Anfragen an: Harald Meckel, 
Hauptstr. 9, Ortsteil Friesen, Tel. 03765 13554, 
Die genauen Zeiten erfahren Interessenten von 
Harald Meckel.
05. November, Treffpunkt Netzschkau, Georgstraße: 
Plauen, Neundorfer Naturpark; 10 km
08. November, Reichenbach, Bowling-Center: 
Bowling von 16:00 bis 18:00 Uhr
16. November, Treffpunkt Netzschkau, Georgstraße: 
Kaffeetour „Rund um den Kuhberg“; 8 km

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach 
e.V.: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 
Reichenbach, Tel.: 03765 349798 (nur während der 
Sprechzeit), Fax: 717125, Sprechzeiten: Jeden 1. 
und 3. Mittwoch von 12:00 bis 14:00 Uhr, Internet: 
www.seniorenkolleg-vogtland.de, E-Mail: info@
seniorenkolleg-vogtland.de
08. November, 14 :00 Uhr, Begegnungsstätte : 
Zirkel Schreibende Senioren
08. November, 15:30 Uhr, Begegnungsstätte: 
Zirkel Musik: Komponisten im Schatten 
Beethovens. Die Krise der Sinfonie nach 
Beethoven: R. Wagners C-Dur-Sinfonie.
09. November, 14:30 Uhr, Begegnungsstätte: 
Vortrag „Gertrud Büttner–tanzbessen, 
unvergessen“
10. November, 14:30 Uhr, Begegnungsstätte: 
Zirkel Geschichte: „Einblicke in die Geschichte 
der arabischen Länder“

Kulturbund e.V. Reichenbach: Kontakt und 
Informationen, Tel. 037606 32178 (tags) oder 
037606 36193 (abends)
Mal- und Grafikwerkstatt: Jeden Dienstag ab 
15:00 Uhr im Atelier Neuberinhaus
Keramikwerkstatt: Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr 
im Neuberinhaus 

Volksso l idar i tä t  Re ichenbach  e.V. : 
Solbrigstraße 16, Tel.: 03765 611817
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen: Solbrigstraße 
16: jeden Dienstag, 13:30 Uhr
Seniorengymnastik im Betreuten Wohnen: 
Mittwoch, 09:45 Uhr
Veranstaltungen: 
09. November, 14:00 Uhr, Clubraum Turnhalle Rotschau: 
Herbstfest mit dem Rotschauer Gesangsverein
Auch Nichtmitglieder sind gern gesehene Gäste. 
Anfragen: Tel. 03765 6118-17
17. November,  13:30 Uhr,  Gaststätte 
„Landschänke“: Ortsgruppe 14: Vortrag des 
Vereins „Weißer Ring“

Sozialverband VdK Sachsen, Ortsverband 
Reichenbach e.V.: Fritz-Ebert-Straße 25, Tel.: 
03765 68100, E-Mail: kv-vogtland@vdk.de, 
www.vdk.de/kv-vogtland
Beratungen in sozialen Fragen für alle sozialversicherten 
Arbeitnehmer, behinderten, chronisch Kranken 
und älteren Menschen einschließlich rechtlicher 
Vertretung vor den Sozialgerichten.
Beratungszeiten: Jeden Mittwoch, ungerade 
Woche: 09:00 bis 12:00 Uhr, gerade Woche: 09:00 

bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr, Auskünfte: 
03741 522458; Sozialrechtsschutz VdK Sachsen 
gGmbH in Chemnitz: 0371 3340-16 oder -18.

Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West:
Telefon-Kontakt: Volleyball: 03765 69042, 
Frauengymnastik/Wandern: 03765 69395; 
Jeweils dienstags, Sporthalle Neuberschule: 
Frauengymnastik: 19:00 Uhr; Volleyball: 20:00 Uhr
Wandergruppe: 
Samstag, 05. November: Vogtlandbahn 08:05 
Uhr ab Bahnhof Reichenbach nach Plauen; 
08:40 Uhr nach Syrau-Besichtigung Syrauer 
Windmühle-Wanderung nach Plauen; 10 km
Samstag, 26. November, Bus V-200 10:10 Uhr ab 
Bahnhof Reichenbach nach Rodewisch-Auerbach (Besuch 
Untertage in Auerbachs Keller); Rückfahrt 16:55 Uhr

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung 
des Rollbockschuppens: 
Nächste Öffnungszeit: Sonnabend, 26. November, 
14:00 bis 18:00 Uhr: Adventsmarkt mit dem 
Heimatverein
Außerhalb dieser Öffnungszeit sind Besichtigungen 
durch Gruppen an anderen Tagen möglich. 
Abstimmung mit Peter Kober, Tel. 03765 4833356

Dampfspielzeug & mechanische Musik: Das 
etwas andere Museum in Waldkirchen, ca. 200 
Maschinen und Modelle, mit Erklärung und 
Vorführung; Gruppenführungen sind bis max. 
15 Personen möglich. Besichtigungen nur nach 
Anmeldung unter Tel.: 0152 06543200

Diakonieverein Reichenbach und Umgebung e.V.: 
Begegnungsstätte der Stiftung Sparkasse Vogtland, 
Nordhorner Platz 3, Tel. 69327, Fax: 17125, E-Mail: 
begegnungsstaette-diakonie@t-online.de
Begegnungen/Vorträge: immer Dienstag, ab 14:00 
Uhr: 08. November: „Berg und Tal in der Bibel: 
Heilige Orte und heilsame Begegnungen“, 
15. November: Welt der Kuriositäten; 22. 
November: Frau Pfarrerin Schubert aus Neumark
Religionsleben: Gottesdienst: 06. und 20. 
November, 11:00 Uhr
Senioren-Computer-Club: Nächstes Treffen: 
Mittwoch, 22. November, 16:00 Uhr
PC-Kurse: Im November 2016 beginnt ein neuer 
Computergrundkurs. Beginn voraussichtlich am 15. 
November; Interessenten melden sich bitte kurzfristig 
in der Begegnungsstätte unter Tel. 03765 69327.

Selbsthilfegruppe Angehörige von Demenz- und 
Alzheimererkrankten: Koordinatorin: Barbara 
Vogl, Sozialpädagogin, Marienstraße 11, Tel. 03765 
711058, E-Mail: b.vogl@drk-reichenbach.de
Treffen jeden vierten Mittwoch im Monat, 16:00 
Uhr, Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 
Mittwoch, 23. November: Ina Meyer, Praxis für 
Physiotherapie Barschdorf referiert zum Thema 
„Fußreflexzonentherapie“ 

Hospizverein Vogtland e.V.: Reichenbach, 
Nordhorner Platz 1
Jeden ersten Montag im Monat ist das Trauercafé 
für Hinterbliebene geöffnet. 
Offenes Trauercafé: Nächster Termin: Montag, 
07. November, 15:00 bis 17:00 Uhr
Vorankündigung: Mittwoch, 16. November, 17:00 
Uhr, Begegnungsstätte: 15. Benefizkonzert; Das 
Kammerorchester des Robert-Schumann-Konservatoriums 
Zwickau spielt unter der Leitung von Christian Pflug ein 
Benefizkonzert zugunsten des Hospizverein Vogtland e.V.; 
Eintritt frei, Spenden möglich!

Die AGUS-Trauerselbsthilfegruppe für Angehörige 
um Suizid trifft sich am Montag, 07. November, 
von 17:00 bis 19:00 Uhr. 
Bitte Anmeldung: 03765 621888 oder 0174 7125976

DRK Begegnungsstätte „Ausweg“: Reichenbach, 
Albertistraße 38, Öffnungszeiten: Montag bis 
Donnerstag, 08:30 bis 13:30 Uhr, Freitag, 08:30 bis 
12:00 Uhr, Tel. 03765 13469. Die Begegnungsstätte 
ist ein Treffpunkt für Menschen, die Kontakte und 
Ansprechpartner in allen Lebenslagen suchen. 
Dienstag, 15. und 29. November, 13:00 Uhr

Betreuungsverein Vogtland e.V.: Haus der 
Begegnung, Zwickauer Straße 93, Beratungsraum, 
Tel. 03765 711577, Öffnungszeiten mit Angeboten zur 
Beratung und Information über rechtliche Betreuung, 
Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen: Mo: 
09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr, Di: 09:00 bis 
12:00 und 15:00 bis 18:00 Uhr, Do: 09:00 bis 12:00 

Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im 
Internet unter www.reichenbach-vogtland.de 
zu finden! Änderungen vorbehalten!

Vereins-Info
DRK Kreisverband Vogtland/Reichenbach e.V.:

Der DRK Kreisverband 
sucht Mitstreiter 

In dem Projekt DRK - Alltagsbegleitung - Menschen 
helfen Menschen” sind 18 ehrenamtliche Helfer als 
Alltagsbegleiter in Reichenbach und Umgebung 
unterwegs und stehen 65 betagten und hochbetagten 
Seniorinnen und Senioren zur Seite.
Viele ältere Menschen wohnen allein zu Hause. Zum 
Teil haben sie keine Angehörigen oder der Ehepartner 
ist bereits verstorben, die Kinder wohnen nicht in der 
Nähe oder sind durch ihren Beruf sehr eingespannt. 
Die Senioren fühlen sich oftmals einsam. 
Unter dem Motto “Ich habe Zeit für Dich” nehmen 
die Alltagsbegleiter Anteil am Leben der Senioren. 
Sie leisten ihnen im Alltag Gesellschaft, unterstützen 
sie im Haushalt und nehmen mit ihnen gemeinsam 
am sozialen Leben teil. Die Alltagsbegleiter stehen 
den Senioren auch bei Behördengängen oder 
Arztbesuchen zur Seite.
Haben Sie Interesse und unterstützen Sie gerne 
ältere Menschen, dann melden Sie sich bitte bei:
Barbara Vogl
Marienstraße 11, 08468 Reichenbach
Tel. 03765 12737
geschaeftsstelle@drk-reichenbach.de
www.drk-reichenbach.de

Numismatischer Verein Reichenbach e.V.:

Münzbörse
Der Numismatische Verein Reichenbach e.V. 
veranstaltet am 06. November sein alljährliche 
Herbstbörse im Neuberinhaus.
Beginn: 09:00 Uhr, Ende:   ca.13:00 Uhr
Der Verein hat im Frühjahr sein 50jähriges Bestehen 
gefeiert und zu diesem Anlass einen Vereinstaler aus 
Feinsilber prägen lassen. Noch sind Restbestände 
dieser Medaille vorhanden und können für 40 Euro 
erworben werden (siehe Abbildung).
Die Medaille hat einen Durchmesser von 40 
Millimetern und ein Gewicht von einer Unze 
Feinsilber.
Herbert Baaske, Vereinsvorsitzender
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Hundesport-Ortsgruppe Reichenbach des IRJGV:

Hundesportfreunde
Bereits seit April 2016 treffen sich 
wieder Hundesportfreunde mit ihren 
Hunden verschiedenster Rassen auf 
dem Trainingsgelände des IRJGV nahe 
der Schönen Aussicht in  Reichenbach. 
Immer samstags ab 10:00 Uhr gibt 
es ein abwechslungsreiches Training  
mit dem Ziel das Hund-Mensch-Team 
zu fördern, gemeinsam zu lernen und 
sportlich tätig zu sein. Vom Dackel, 
Terrier, Retriever  bis zu verschiedenen 
Mischlingen sind alle Hunde motiviert beim Lernen und Üben neuer Fertigkeiten  dabei. Im August 
dieses Jahres gab es für einige Mitglieder bereits erste sportliche Anerkennungen beim erfolgreichen 
Ablegen von Begleithundeprüfungen.
Seit Oktober trifft sich immer freitags 16:00 Uhr eine Welpengruppe. Dabei ist neben Vermittlung 
von Erziehungsgrundlagen viel Zeit für Spiel und Kontakten zu Zwei- und Vierbeinern eingeplant. 
Interessierte Hundefreunde sind herzlich zum Training am Samstag und auch in der Welpengruppe 
willkommen.              Text und Foto: Petra Osmayer

Der Verband für das Deutsche Hundewesen 
lud auch in diesem Jahr zum „Tag des Hundes 
2016“ ein.
Mit mehr als 400 Aktionen wurde er im Juni in 
ganz Deutschland gefeiert.
Auch der Schäferhundeverein „Am Karlsturm“ 
in Reichenbach, Ortsteil Cunsdorf, machte 
mit  der Durchführung dieses Tages auf sich 
aufmerksam.
Geboten wurde Gruppentraining, Einzel-
vorführungen in der Unterordnung und auch im 
Schutzdienst. Erläutert wurden die einzelnen 
Übungen von unserem Sportfreund Jürgen 
Bauer. Mit fachlicher Kompetenz führte er durch 
die gesamte Veranstaltung. Die Vorstellung 
verschiedener Rassen durch Befragung der 
Eigentümer dieser Hunde, über Rassemerkmale 
und eventuellen Ausbildungsstand, war für die 
Hundekenner sehr interessant.
Das Highlight des Tages war wie schon 
so oft bei öffentlichen Veranstaltungen 
am Karlsturm das Hunderennen. Nachdem 
die Startnummern verteilt waren, gingen 
zehn Hunde verschiedenster Rassen an den 
Start. Das nicht nur große Hunde schnell 
sein können, bewies der Deutsche Pinscher 
Genesis. Mit einem 4. Platz stand er seinen 
größeren Artgenossen in keinster Weise 
nach. 

Schäferhundeverein „Am Karlsturm“ e.V.:

Gelungene Veranstaltung

Der Sieg ging an den jugendlichen Sportfreund 
mit dem Herderrüden Sokrates (Foto, Bildmitte). 
Den zweiten Platz mit nur zwei Zehntel Sekunden 
Rückstand erreichte Sportfreund Jörg Georgi 
(im Bild links) mit Hero, seinem Deutschen 
Schäferhund. Die Rottweiler-Hündin Bonny belegte 
den dritten Platz. Der aus Zwickau angereiste 
Sportfreund Lutz Licha (im Bild rechts) konnte auf 
diese Leistung seines Hundes stolz sein.
Am Ende bekamen alle Teilnehmer Urkunden, kleine 
Präsente und auch die Hunde Snacks. Im nächsten 
Jahr wird der Tag des Hundes am 04. Juni wieder 
mit einem 
g r o ß e n 
Sommerfest 
„Am Karls-
turm“ statt-
finden. 
Te x t  u n d 
Fotos: Ina 
Jonas

Schalmeienkapelle Reichenbach 1960 e.V.:

Musik und Geld für die 
Vereinsarbeit

Seit einem Vierteljahrhundert ist das Café 
Daheim fester Bestandsteil der gastronomischen 
Vielfalt Reichenbachs und der Umgebung. 
Dieses Jubiläum wurde am 10. August in 
Rotschau gefeiert, bei dem ein Ständchen der 
Reichenbacher Schalmeien nicht fehlen durfte. 
Inhaber Ralf Malek lies seine Geldgeschenke  
der Jugendarbeit der Kapelle zugute kommen. 
Am Freitag, dem 16. September, übergab 
der Gastronom an Jugendwart Kevin Grunert 
das stolze Sümmchen und lud noch zu einer 
zünftigen Mahlzeit mit Getränken ein. 
Mit dem Geld sollen die Räumlichkeiten der 
Schalmeienkapelle für die Proben verschönert 
werden. Außerdem wird es für das Vereinsleben  
verwendet. Text und Foto: Kevin Grunert

Vogtland Philharmonie  Greiz/Reichenbach:

Weihnachtsoratorium in 
lengenfeld

Vorverkauf nun auch über CTS und Eventim

Noch sind es über zwei Monate, doch wie 
Spekulatius und Lebkuchen in den Ladenregalen 
bereits ankündigen, ist es dennoch Zeit schon 
an Weihnachten zu denken. Und wie die 
süßen Naschereien nicht aus der festlichen 
Zeit wegzudenken sind, gehört auch Johann 
Sebastian Bachs Weihnachtsoratorium 
untrennbar dazu.
Eine Aufführung von Vogtland Philharmonie und 
Kirchenchor Lengenfeld der Kantaten I – III 
des wohl bedeutendsten Werkes der Oratorien 
ist auch dieses Jahr wieder am 27. Dezember 
um 19.00 Uhr in der Aegidiuskirche Lengenfeld 
zu erleben.
Unter Leitung von GMD Stefan Fraas übernehmen 
dabei hochkarätige und international gefeierte 
Sänger und Sängerinnen die Soloparts. So 
gewann die Koloratursopranistin Marie Friederike 
Schöder als erste Sopranistin der Geschichte 
des Internationalen J.-S.-Bach-Wettbewerbs 
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Ein Hinweis der Verbraucherzentrale Sachsen e.V.:

Fenstertausch – bringt’s das?
Was es für die Fenstersanierung im Altbau zu bedenken gibt

Neue Fenster können die Energiebilanz eines Hauses wesentlich verbessern, Sonnenlicht und 
-wärme hereinlassen und den Lärmschutz erhöhen. Dennoch denken viele Menschen beim 
Stichwort „Fenster austauschen“ eher an hohe Kosten oder ein erhöhtes Schimmelrisiko. André 
Trispel, Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen, gibt Auskunft. 

Warum neue Fenster?

Sehr viele Fenster, die vor 1995 eingesetzt wurden, sind unter Effizienzgesichtspunkten ein 
Sanierungsfall. Um Heizkosten zu sparen und das Klima zu schonen, sollten sie also ausgetauscht 
werden – spätestens dann, wenn ohnehin eine Modernisierung ansteht. 
Denn moderne Fenster lassen weniger Wärme nach draußen und können so den Wärmebedarf 
eines Hauses erheblich senken. Einsparungen von 5 bis 15 Prozent sind laut Trispel durchaus 
möglich. Außerdem verbessert sich der Wohnkomfort, denn die neuen Fenster haben, auch wenn 
es draußen kalt ist, innen eine höhere Oberflächentemperatur. Auch Zugerscheinungen sollte 
es dann nicht mehr geben.

Was gilt es bei der Fenstererneuerung zu beachten?

Fenstertausch kostet viel Geld. Trispel empfiehlt deshalb, sich bei der Entscheidung von einem 
unabhängigen Experten beraten zu lassen. „So kann auch sichergestellt werden, dass die Fenster 
zum Haus und eventuellen weiteren Sanierungsvorhaben passen“, erläutert der Experte. So können 
die bauphysikalische Schwachstellen bei ungedämmten Außenwänden nach Fenstertausch zu 
einem Problem werden. Um Bauschäden und Schimmel zu verhindern, sei es etwa ratsam, den 
Austausch der Fenster mit gezielten nachträglichen Dämmmaßnahmen zu verbinden. Das muss 
nicht immer die ganze Fassade umfassen, was ja oft auch gar nicht möglich ist. Vor allem ist 
der Fenstereinbau nach dem aktuellen Stand der Technik (RAL-Montage) vorzunehmen. Hierzu 
sollte man sich im Vorfeld unbedingt genau informieren. Empfehlenswert ist ein kurzes Video 
der Sächsischen Energieagentur, SAENA, welches das genaue Vorgehen beim Fenstertausch im 
Altbau erläutert. 
Finden kann man das Video beispielsweise unter: www.verbraucherzentrale-sachsen.de/Energie-
Bauen-Wohnen im Bereich „Filme und Videos“.

Zu allen Fragen rund um die energetische Sanierung und zu vielen weiteren Fragen zu 
Energieeinsparung hilft die anbieterunabhängige Energieberatung der Verbraucherzentrale Mietern 
und Eigentümern: online, telefonisch oder in einem persönlichen Beratungsgespräch, zu einem 
geringen Eigenbeitrag. Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind 
die vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie geförderten Beratungsangebote kostenfrei. 

Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de, Termine unter 0800 
809 802 400 (kostenfrei). 

Leipzig den 1. Preis. Der Tenor Albrecht Sack 
steht als ehemaliger Thomanerknabe heute auf 
großen Bühnen wie im Gewandhaus Leipzig, 
dem Konzerthaus Berlin oder der Semperoper 
Dresden, tourte bereits durch unzählige 
Länder auf der ganzen Welt und wird für seine 
umfangreiche Konzerttätigkeit auf den Gebieten 
Oratorium und Lied hoch gelobt. Und auch die 
deutsch-amerikanische Mezzosopranistin Sonja 
Koppelhuber, die den Alt-Part übernimmt sowie 
der Bassist Henrik Marthold bestechen durch ihre 
klaren und ausdrucksstarken Stimmen.
Karten für das festliche Konzert gibt es seit diesen 
Tagen wie gewohnt zu 12 Euro (Abendkasse 15 
Euro, Kinder bis 14 frei) in den Pfarrämtern 
Lengenfeld, 037606-2617, und Waldkirchen, 
-2533, in der Firma Weller, -2638, und der 
Vogtländischen Buchhandlung Lengenfeld, -2341, 
in der Alpha-Buchhandlung Auerbach 03744-
213419 sowie in der Evangelischen Buchhandlung 
Reichenbach 03765 610845. Zusätzlich sind die 
Tickets erstmalig auch in allen Freie Presse Shops 
und unter www.evetim.de zu erwerben.

Radkultur-Zentrum Vogtland e.V.:

Spiel mit
Vom 08. bis zum 16. November wird das  
Begegnungszentrum in Netzschkau, Markt 12 
(ehemaliger Jugendclub), in der Zeit von 10:00 
bis 20:00 Uhr sowie am Samstag und Sonntag und 
Feiertag bis 21:00 Uhr, zum Spiel- und Kinderzimmer.
Mitspielen können große und kleine Kinder. 
Mit Eltern, Großeltern können die „guten, 
alten Spiele“ neu entdeckt werden. Natürlich 
gibt es auch neue Spiele zum Kennenlernen. 
Auch Akteur oder einfach Zuschauer beim 
Puppentheater kann man sein.
Für Kleinkinder wartet ein Bällebad.
Eintritt: Kinder bis 3 Jahre frei, Kinder bis 14 
Jahre 2 Euro, Erwachsene 3 Euro.
Für Getränke und Knabbereien ist gesorgt. Kinder 
bis 8 Jahre dürfen auch allen kommen.

Der nächste Anzeiger
erscheint am 18. November

Anzeigenschluss ist der 10. November
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